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Im Oktober 2007 begann das DRCS 
Hunde und Katzen an vielen 

Tempeln zu füttern. Im April 2008 
hat das Tempel-Team, Jay, Linda & 

Tom auch angefangen die Tiere 
medizinisch soweit wie möglich zu 

versorgen und die Tiere an den 
Tempeln zu impfen. Falls nötig, 
werden verletzte oder kranke 

Tiere zur Weiterbehandlung ins 
Tierheim gebracht.

Unsere Arbeit beinhaltet auch viel 
Straßenarbeit sowie die Betreuung 
vieler kleiner Orte im Umkreis der 

Tempel.

Aufgrund der enormen Unterstützung für Maa von Tierfreunden aus 
der ganzen Welt, beginnen auch wir unseren Tempel-Newsletter mit 

dem jungen Superstar und erzählen die Geschichte von Maa 
nochmals mit weiteren Fotos.

Unglaublich wie tapfer und stark Maa war, nachdem sie von einem 
Auto erfasst wurde…

Maa nach ihrem tragischen Unfall…. …glücklicherweise bekam sie sehr schnell Hilfe 
und die nötigen Medikamente



Mit der richtigen Medizin und etwas gegen die 
Schmerzen ging es Maa schon viel besser. Sie 
hatte wieder angefangen zu fressen und auch 

schnell an Gewicht zugelegt….

In diesem kleinen Tempelhaus wurde Maa gut 
umsorgt und konnte sich nach dem Unfall 

erholen….

Mehrmals täglich wird Maa gewaschen und ihr 
Bett und Umgebung gereinigt...

…und dann endlich, Dank eurer Hilfe konnten 
wir für Maa einen Rollstuhl anfertigen lassen!



Linda war genauso nervös wie Maa als sie den 
Rollstuhl zum 1.Mal ausprobierten…

Ein Schritt nach dem anderen……..



…und dann versuchte sie es alleine…
FUNKTIONIERT! Und sie ist fast noch 

schneller als Jay



Oh und Maa sind richtige Freunde 
geworden und sie kümmert sich 

zusammen mit den Mönchen wirklich 
gut um sie. Maa ist glücklich in ihrer 

vertrauten Umgebung 
und immer am Grinsen �. 



AUCH DIE JUNGEN SOLLEN LERNEN!
Da wir schon seit vielen Jahren an den Samui-Tempeln 
arbeiten und die Hunde mit Futter und Medizin 
versorgen, kennen wir natürlich jedes Tier ganz genau. 
Auch die Mönche haben sich uns gegenüber sehr 
geöffnet und ihr Verhalten gegenüber den Tempelhunden 
hat sich drastisch zum Positiven geändert. 
Da oftmals neben einem Tempel auch eine Schule steht,  
haben wir uns schon oft überlegt, wie wichtig es wäre, 
die Jugendlichen über das Verhalten gegenüber 
Straßenhunden aufzuklären. Umso schöner war es zu 
sehen, wie die Mönche sich Zeit nahmen, den Jungen (die  
für 2 Wochen an diesem Tempel waren) etwas über 
unsere Arbeit und die Tempelhunde beizubringen.



WAS FÜR EINE SPENDE! 

Wir haben euch ja bereits 
informiert, dass die Menschen sich 
gegenüber Hunden mit Halsband ganz 
anders benehmen als gegenüber 
einem Strassen- oder Tempelhund 
ohne Halsband. Mittlerweile betreuen 
wir mehrere hundert Hunde an vielen 
Tempeln in ganz Koh Samui und 
oftmals kommt es vor, dass vor allem 
am Abend die Tempelhunde auf die 
Gasse gehen und erkunden, was 
außerhalb des Tempels so abgeht.

Aus diesem Grunde haben wir angefangen 
neue oder gebrauchte Halsbänder zu 
sammeln. Wir trauten unseren Augen 
kaum als Gaby und Uwe mit ihren 
Freunden säckeweise Halsbänder zum 
Tempel brachten.

SOGAR UNSERE HOMEPAGE
UND TELEFONNUMMER SIND

DRAUF
VIELEN HERZLICHEN DANK

GABY UND UWE!!



ES WIMMELT VON ZECKEN!!!!!!!!!!!

ZECKEN UND FLÖHE GIBT ES HIER IN
MASSEN!

FALLS IHR NACH SAMUI KOMMT UND 
NOCH ETWAS PLATZ HABT, WÜRDEN 
WIR UNS AUCH SEHR ÜBER ZECKEN & 
FLOHHALSBÄNDER FÜR DIE TEMPEL-

UND STRASSENHUNDE FREUEN!

Jay am Zecken ziehen….
Etwas, dass sie ja so gar nicht mag:

lange herumsitzen und 1000000 
Zecken ziehen �

(Linda & Tom…ihr macht das super!!!)



Jede einzelne Behandlung wird 
schriftlich festgehalten und 

hier sind einige 
Durchschnittszahlen aus den 

letzten 3 Monaten:

60 Impfungen / Monat
85 Wundbehandlungen / Monat
115 Räudebehandlungen / Monat

65 Tiere zur Operation ins 
Tierheim 

gebracht / 3 Monaten
35 Tiere für weitere 

Intensivpflege ins Tierheim 
gebracht / 3 Monaten



Wir bringen jeden Monat über 1,000 kg Hunde und Katzenfutter zu 
den Tempeln und Dörfern

Neben den gut 20 Tempeln 
arbeiten wir auch täglich

mit irgendwelchen 
Straßenhunden in Samui, 

die gerade Hilfe brauchen. 
Zahlreiche Hunde werden 
von uns mit Futterstellen 
versorgt (und natürlich 
auch entwurmt, geimpft 

und dann zur Sterilisation 
ins Tierheim geholt). Mehr 

über diese Arbeit in 
unserem nächsten Bericht…



Jerry war für viele Jahre unser absoluter Star im Welpenhaus. Wir 
sind sehr traurig, dass Jerry uns verlassen musste und haben sie mit 

schwerem Herzen über die Regenbogenbrücke gehen lassen…
Wir alle werden Jerry nie vergessen!

GOOD-BYE JERRY!



Hier noch einige Fotos von unserer Arbeit in den letzten 3 Monaten:













Das Tempel-Team
Jay, Linda & Tom

Hier die Links zu unseren letzten Tempel-Reports mit mehr Fotos und Stories:
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel%20April%202014%20German.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_Dezember_2013.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_August_2013.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_Newsletter_April_2013_GERMAN.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_Dec.2012_German.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_Aug_2012_GERMAN.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_April_2012.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_December_2011.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/TEMPLE%20PROJECT%20August%202011%20German.pdf


